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2 Daten zur Untersuchung

 Auftraggeber: AK Steiermark 

 Thema der Studie: Nachhilfe in der Steiermark

 Zielgruppe: Haushalte mit Schüler/innen (ohne Berufsschulen und 
Akademien)

 Stichprobe: Steiermark: 590 Schulkinder in 400 Haushalte

 Methode: CATI/CAWI-Erhebung

 Gewichtungs-Design: Auf Schülerstatistik-Basis repräsentativ 

 Zeitraum der Befragung: Anfang März bis Ende April 2019

 Projektleitung: Gert Feistritzer



3 Hochrechnung: Nachhilfekosten in diesem Schuljahr und im Sommer davor

2019: ca. 11 Millionen Euro           (+1,2 Mio.)

2018: ca. 9,8 Millionen Euro

2017: ca. 9,5 Millionen Euro

Steiermark

Schultypen:

Volksschule

NMS

AHS-Unterstufe

AHS-Oberstufe

BMS 

BHS



4 Hochrechnung des gesamten Nachhilfebedarfs in der STMK

Steiermark 2019: Hochrechnung auf Basis der Schüler/innen:

Anzahl der Schüler/innen in Steiermark ca. 129.000

Bezahlte Nachhilfe ca. 21.000

Nur unbezahlte Nachhilfe ca. 19.000

Hätte gerne bezahlte Nachhilfe gehabt  ca. 4.000

Gesamtbedarf: Summe Nachhilfe und Wunsch ca. 44.000



5 Hochrechnung des gesamten Nachhilfebedarfs in der STMK

2017 
• bezahlte NH 
• Gesamtbedarf NH

2018 2019

14.500 15.000      21.000

23.500 31.000 44.000



6 Durchschnittliche Gesamtausgaben für Nachhilfe pro NH-Kind

Frage: Wie viel Euro geben Sie insgesamt durchschnittlich für Ihr Kind für Nachhilfe aus? [Mittelwerte der Ausgaben für Nachhilfe sowohl 

im laufenden Schuljahr als auch im letzten Sommer]

Durchschnittliche Gesamtausgaben für Nachhilfe

(Basis: Schulkinder mit bezahlter Nachhilfe)

Mittelwert in Euro

2019

Steiermark ca. 530



7 Nachhilfefächer

F4a: Und in welchen Fächern? [in Prozent; Mehrfachnennung]

Basis: unbezahlte/bezahlte Nachhilfe in Anspruch genommen: Steiermark, n=182
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8 Wer hat die bezahlte Nachhilfe gegeben?

F7: Wer hat die bezahlte Nachhilfe gegeben? [in Prozent; Mehrfachnennung]

Basis: bezahlte Nachhilfe in Anspruch genommen; Steiermark, n=91
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9 Wann wurde die externe Nachhilfe erteilt? 

F8: Wie oft bzw. wann war die Nachhilfe nötig? [in Prozent; Mehrfachnennung]

Basis: unbezahlte/bezahlte Nachhilfe im Fach in Anspruch genommen: Steiermark, n=182
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10 Finanzielle Belastung – Steiermark (Basis: Eltern)

F12: Und wie sehr sind Sie durch die bezahlte Nachhilfe finanziell belastet? [in Prozent]

Basis: bezahlte Nachhilfe in Anspruch genommen: Steiermark, n=81
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11 Resümee:

• Insgesamt wurden in der Steiermark von den Eltern ca. 11 Millionen Euro für Nachhilfe bezahlt.

• Insgesamt erhielten rund 40.000 steirische Schüler/innen (=31%) Nachhilfe (bezahlt, unbezahlt).

• Gesamtbedarf: 44.000 Schüler/innen – für 4.000 Kinder konnten es sich Eltern nicht leisten

• Bezahlte NH hatten in der Steiermark ca. 21.000 Schüler/innen (=16%). 

• Die Hauptgründe für Nachhilfe sind: Noten verbessern (50 %) und negative Note vermeiden (31 %).

• Dies gilt v.a. für Volksschulkinder, um in Deutsch und Rechnen ein ‚Sehr gut‘ zu bekommen.

• 15 Prozent der Schüler/innen wurde seitens der Schule der Rat zu einer privaten Nachhilfe gegeben.

• 45 % der Eltern mit Nachhilfeausgaben sind dadurch finanziell sehr bzw. spürbar belastet.

• Darunter leiden besonders die unteren Einkommensgruppen, damit auch die Alleinerzieher/Innen.



„AKtiv Lernen“  

AK. Gerechtigkeit muss sein. AK-Hotline T 05 7799-0 

Lernhilfeangebot der AK Steiermark

kombiniert mit einem abwechslungsreichen Workshopangebot für Kinder 

von 10 bis 14 Jahren.

Durchführung: VHS Steiermark, Köflachergasse 7, Graz

Zeitraum: 26. August bis 06. September, Mo- Do: 8 –16 Uhr , Fr: 8-14 Uhr

Dauer: je 1 Woche pro Unterrichtsfach (D, M und E)

Kursgebühr: 50 Euro pro Woche 

Anmeldung: von 22. Mai bis 23. Juni 2019



„TUit Workshop for Girls only“

AK. Gerechtigkeit muss sein. AK-Hotline T 05 7799-0 

Workshop I „Ozobot & Videobearbeitung“

für Mädchen von 10 bis 14 Jahren für max. 20 Teilnehmerinnen

• Programmieren mit Farbrobotern, den Ozobots

• Erstellen von Videofilmen mit diverser Videobearbeitungssoftware

Zeitraum: 26. bis 30. August 2019

Kursgebühr: 50 EUR pro Woche

Kursort: Neue VHS Graz – Köflachergasse 7

Anmeldung: www.akstmk.at/lernen

http://www.akstmk.at/lernen


„TUit Workshop for Girls only“

AK. Gerechtigkeit muss sein. AK-Hotline T 05 7799-0 

Workshop II „Pocket Code, Safe Surfen & Together Online“

für Mädchen von 10 bis 14 Jahren für max. 20 Teilnehmerinnen

• Spielerisches Programmieren mit einer App

• Safe Surfen und Cybersicherheit und Umgang mit Cybermobbing

Zeitraum: 02. bis 06. September 2019

Kursgebühr: 50 EUR pro Woche

Kursort: Neue VHS Graz – Köflachergasse 7

Anmeldung: www.akstmk.at/lernen

http://www.akstmk.at/lernen

